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Zeitschrift für christliche Bildung und Erziehung

20. Mai 1985 72. Jahrgang Nr. 5

Zum Geleit

Der Europarat und die Europäische Gemeinschaft

(EG) haben das Jahr 1985 zum Europäischen

Jahr der Musik erklärt.
Als Ausgangspunkt kann man die Geburtstage
Verschiedener Komponisten bezeichnen:
400. Geburtstag von Heinrich Schütz,
300. Geburtstag von Johann Sebastian Bach,
Ceorg Friedrich Händel und Domenico
Scarlatti sowie 100. Geburtstag von Alban
Berg.
Die Zielsetzung des Europäischen Jahres der
Musik geht indessen weit über das Feiern
dieser Geburtstage hinaus.

- die Musik aller Sparten und Epochen,
einschliesslich derzeitgenössischen Musik,
als Ausdruck eines gemeinsamen kulturellen

Erbes an möglichst viele Menschen in
Europa herantragen und das Bewusstsein
für die kulturelle Identität Europas in seiner
Vielfalt wecken;

- möglichst viele Menschen, vor allem auch
Kinder und Jugendliche, zum aktiven
Musizieren hinführen und die Probleme
der schulischen und ausserschulischen
Musikerziehung sowie der Freizeitgestaltung

zur Diskussion stellen;

- Fragen des Musiklebens gegenüber der
Öffentlichkeit und der Politik aufwerfen,
Lösungen suchen und Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung der Musikkultur
aufzeigen helfen.

Bedeutung der Musik in Bildung und
Erziehung

Der Musik kommt in der Bildung und Erziehung

ein grosser Stellenwert zu, weil durch
sie die Kräfte der Intelligenz, der Kreativität,
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